
Ferry Radax, Jahrgang 1932, in Wien geboren, seit vielen 
Jahren in Hollenburg bei Krems (NÖ) tätig, gilt nicht nur in 
Insider-Kreisen als Pionier des österreichischen 
Avantgardefilms, wobei die wenigsten wissen, was sich sonst 
noch hinter dieser Künstlerpersönlichkeit verbirgt. In den 
meisten Fällen erschöpft sich das kollektive Gedächtnis zu 
Radax um seinen bekanntesten Film SONNE HALT! (1960).

Um dies zu ändern hat sich das Herausgeberteam  
Otto Mörth, Georg Vogt und Isabella Hirt 
zusammengefunden, die bereits im Vorfeld zu Radax 
geforscht haben, um genau an diesem Punkt anzusetzen: 
Ferry Radax’ Kunstschaffen als Filmemacher, Maler, 
Fotograf einer breiteren interessierten Öffentlichkeit im 
Rahmen einer Monografie bekannt zu machen. 
Das Buch enthält 20 Beiträge, eine Bibliografie und 
Filmografie, umfasst rund 300 Seiten und ist im  
Sonderzahl-Verlag erschienen.
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